
Beschlüsse der 54. Sitzung des Medienrats der (bre(ma 
 

Die 54. Sitzung des Medienrats der Bremischen Landesmedienanstalt hat am Mittwoch, den 

4. November 2020 stattgefunden. Folgende Beschlüsse wurden gefasst:  

 

1. Entwurf des Haushaltsplans 2021  

Der Medienrat beschließt gemäß § 18 Abs. 3 der Finanzordnung in Verbindung mit § 56 Abs. 

2, Abs. 5 BremLMG, § 105 Abs. 1 Satz 1 LHO den Haushalt 2021.  

 

Der Haushaltsplan 2021 beläuft sich in den Einnahmen und den Ausgaben auf jeweils 

1.766.000 Euro. Für die Bürgermedien ist ein Teilhaushalt (Personal-, Investitions- und 

Sachhaushalt) aufgestellt worden. 

 

Der Finanzhaushalt beläuft sich zum 1. Januar 2021 auf 412.107,- Euro. Es sind Entnahmen 

aus der Rücklage Medienkompetenz in Höhe von 24.000 Euro und aus der Rücklage für 

Ersatzinvestitionen der Bürgermedien in Höhe von 13.000 vorgesehen. Der Finanzhaushalt 

beläuft sich zum 31.12.2021 auf 272.393,-Euro. 

 

Die Aufnahme von Krediten ist im Haushaltsjahr 2021 nicht zulässig.  

 

2. Mittelfristige Finanzplanung 2019 bis 2022 

 

Der Medienrat nimmt Kenntnis. 

 

3. Anpassung der Satzung der Bremischen Landesmedienanstalt 

 

Der Medienrat bittet darum eine Überarbeitung der Satzung der Bremischen 

Landesmedienanstalt einzuleiten und dieses Thema in eine der kommenden Sitzungen des 

Rechts- und Finanzausschusses einzubringen.  

 

 



Anwesende der Sitzung (veröffentlicht gemäß § 53 Abs. 9 BremLMG): 

Songül Aslan, Gabriele Brünings, Andrea Buchelt, Horst Cordes, Alexander Dyx, Jörg Hendrik Hein, Reiner 

Holsten, Prof. Dr. Helmut Horn, Dr. Stefan Offenhäuser, Hermann Priebbernow, Prof. em. Dr. Lothar Probst, Dr. 

Andreas Quade, Claas Rohmeyer, Prof. Dr. Helmuth Rolfes, Silvia Schön, Dr. Helga Trüpel, Dr. Sabine Uzuner, 

Inge Voigt-Köhler, Linda Warnken, Maik Wedemeier, Waltraud Wulff-Schwarz 

  

 


